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Kopieren ist kinderleicht, 

wenn man sich einfach darauf beschränkt, aus einem Negc 
ein Positiv zu machen. 

Soviel Bescheidenheit aber bedeutet in der Regel Verzi 
leisten auf die volle Auswertung des Negativs. 

Wenn man ein gutes Bild erhalten will, so muß man 
Schwierigkeit überwinden, die in einer gewissen Starrheit 
Kopiertechnik liegt. . . . 

Bei der Negativherstellung z . B. ist uns ein gewisser Sp 
raum gegeben für Belichtungszeit, Charakter, allgemeine Die 
des Negativs. Dieser Spielraum ist zwar i~ Positi~verfa~ 
kleiner. Aber durch richtige Wahl des Kop1ermatenals ein 
seits und durch einige Kunstgriffe andererseits können 
diese Starrheit leicht und sicher überwinden. 

So gewinnen wir den Anschluß an das Negativ, und es 
daher wohl der Mühe wert, einige Oberlegungen anzustell 
die uns weiterhelfen. 


